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BMVg Bundesministerium der Verteidigung
BMWi Bundesministerium der Wirtschaft und Energie
BOS Behörden und Organisationen mit Sicherheitsauf-

gaben
BReg Bundesregierung
bspw. beispielsweise
BT-Drs. Drucksachen des Deutschen Bundestages
BVerfG Bundesverfassungsgericht
BVerfGE Entscheidungen des Bundesverfassungsgerichts
Bzw. beziehungsweise
DB Der Betrieb
Ders. Derselbe
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Dies Dieselbe
DÖV Die öffentliche Verwaltung
DVBl. Deutsches Verwaltungsblatt
E.L.Rev European Law Review
EG Europäische Gemeinschaften
ESVP Europäische Sicherheits- und Verteidigungspolitik
etc. und so weiter
EU Europäische Union
EuGH Europäischer Gerichtshof
EuR Europarecht
EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
EVG Europäische Verteidigungsgemeinschafts
EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft
f./ff. folgende Seite(n)
FMS Foreign Military Sales
Fn. Fußnote
FS Festschrift
GA Generalanwalt/Generalanwältin beim EuGH
GASP Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik
GewArch Gewerbearchiv
GHB Geheimschutzhandbuch
GMBl. Gemeinsames Ministerialblatt
GRUR Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
GS Gedächtnisschrift
Hdb. Handbuch
Hrsg. Herausgeber
HS. Halbsatz
i.d.F. in der Fassung
i.d.R. in der Regel
i.S.d. im Sinne des
i.S.v. im Sinne von
i.V.m. in Verbindung mit
IBR Immobilien- und Baurecht
inkl. inklusive
JuS Juristische Schulung
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JZ Juristenzeitung
KommJur Der Kommunaljurist
LHO Landeshaushaltsordnung
lit. littera (Buchstabe)
LKV Landes- und Kommunalverwaltung
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
m.w.N. mit weiteren Nachweisen
MEP Mitglied des Europäischen Parlaments
NJW Neue Juristische Wochenschrift
Nr. Nummer
NVwZ Neue Zeitschrift für Verwaltungsrecht
NZBau Neue Zeitschrift für Baurecht und Vergaberecht
OLG Oberlandesgericht
ÖPNV Öffentlicher Personennahverkehr
OVG Oberverwaltungsgericht
P.P.L.R. Public Procurement Law Review
RFSR Raum der Freiheit, der Sicherheit und des Rechts.
Rn. Randnummer
Rspr. Rechtsprechung
S. Seite
SächsVBl. Sächsische Verwaltungsblätter
Slg. Sammlung (der Rechtsprechung des EuGH)
sog. so genannte(r)
SÜR Sicherheitsüberprüfungsrecht
u. und
u.a. unter anderem
u.U. unter Umständen
UAbs. Unterabsatz
Urt. Urteil
Verf. Verfasser
VergabeR Vergaberecht
VerwArch Verwaltungsarchiv
VG Verwaltungsgericht
VK Vergabekammer
VO Verordnung
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VPR Vergabepraxis und -recht
VSA Verschlusssachenanweisung
VVDStRL Veröffentlichungen der Vereinigung der Deutschen

Staatsrechtslehrer
WuW Wirtschaft und Wettbewerb
z.B. zum Beispiel
ZfBR Zeitschrift für internationales Bau- und Vergabe-

recht
ZHR Zeitschrift für das gesamte Handels- und Wirt-

schaftsrecht
ZIP Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
ZIS Zeitschrift für Internationale Strafrechtsdogmatik
ZRP Zeitschrift für Rechtspolitik
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„Nach unserer Überzeugung ist kein menschliches Kollektiv so unfehlbar
oder so allwissend, daß seine Tätigkeit nicht ständiger Nachprüfung und
Kritik ausgesetzt zu sein brauchte. [...] Wir wissen, daß jede Art der Geheim-
haltung Korruption im Gefolge hat. Und wir wissen auch, daß in einer Ge-
heimatmosphäre ein unberechtigter Irrtum weiterwuchert und -schwelt.“1

1 Julius Robert Oppenheimer, Atomkraft und menschliche Freiheit, Hamburg 1957,
S. 74.
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